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Großen Andrang gab es bei der In-
fo-Veranstaltung für Viertklässler
und deren Eltern an der Integrier-
ten Gesamtschule (IGS) Lengede:
„Gekommen sind mehr als 430
Personen. Das Interesse war über-
wältigend“, so Schulleiter Jan-
Peter Braun.

Die Eltern interessierten sich
vor allem für Kurzvorträge, heißt
es in einer Pressemitteilung. Gut
besucht waren etwa Vorträge zu
Lernentwicklungsberichten, zum
eigenverantwortlichen Lernen und
Lernen auf unterschiedlichen Ni-
veaus. „In diesem Jahr wollten
sich die Eltern besonders über die
gymnasiale Oberstufe informie-

ren“, so Oberstufenleierin Kathrin
Böke. Entsprechend stark besucht
sei der Vortrag zur neu konzipier-
ten Profiloberstufe gewesen.

Bei den Schülern waren Mit-
machangebote aus den Unter-
richtsfächern und Arbeitsgemein-
schaften beliebt.

Mehr als 100 Schüler der Klas-
sen 5 bis 11 der IGS waren eben-
falls dabei. „Die Gespräche mit
den Jugendlichen waren sehr gut,
das rundet den positiven Ein-
druck über die Schule ab“, sagte
eine Mutter bei der Veranstaltung.

Organisatoren waren neben den
Lehrkräften und allen Mitarbei-
tern auch der Schulelternrat, der

Förderverein, der Mensaverein,
das Mensa-Team und Anbieter
von Arbeitsgemeinschaften.
Während die Elternvertreter Ge-
spräche führten, hatte der Mensa-
verein zusammen mit dem Mensa-
Team ein Abendessen vorbereitet.

„Die vielen Möglichkeiten in
direkte Gespräche zu kommen,
zeigen, wie gut das auf Vielfalt an-
gelegte Konzept der Vorstellung
unserer Schule ist. Hier spiegelt
sich die Individualität der Schüler
beim Lernen in der Beratung der
Eltern wider“, resümierte Oliver
Virkus, Leiter der Sekundarstufe
I, zum Ende der Info-Veranstal-
tung.

Eltern informieren sich über die Oberstufe
Lengede Die Viertklässler testen sich durch die Mitmachangebote der IGS.

Viertklässler hatten viel Spaß bei
den von der IGS vorbereiteten Mit-
machangeboten. Foto: Sara Ibendahl/IGS

Was ist wichtig,
was ist neu,
was ist etwas
Besonderes
in der Gemeinde
Lengede?

Sprechen
Sie uns an!

Rufen Sie mich an
Montag bis Freitag von 10 bis 18 Uhr:
Arne Grohmann
Telefon: (0 51 71) 70 06 22
Fax: (0 51 71) 70 06 21
E-Mail: redaktion.peine@bzv.de

Von Jörg Kleinert

Für rund 1800 Haushalte in der
Gemeinde Ilsede steht seit Mon-
tag schnelles Internet mit dem
maximalen Tempo beim Herun-
terladen mit bis zu 100 Megabit
pro Sekunde (MBit/s) und beim
Hochladen von bis zu 40 MBit/s
zur Verfügung. Der Anbieter, die
Deutsche Telekom, schaltete die
Leitungen am Montag frei.

Profitieren werden im soge-
nannten „Anschlussbereich 2“
Nutzer in weiten Teilen Groß Ilse-
des und Obergs, sagte Telekom-
Vertriebsbeauftragter Jan Helms.
Im Dezember 2016 waren bereits
Anschlüsse im „Anschlussbe-
reich 1“ – Adenstedt bis Eingang
Hüttengelände – freigeschaltet
worden. Weitere 1800 Haushalte
folgen bis Ende 2017, und zwar in
den „weißen Punkten“ Peiner
Feld, Luckauer Ring und Ritter-
kamp in Ilsede, im Rest von Oberg
und in der kompletten Ortschaft
Gadenstedt. Damit sei dann der
Netzausbau für die Breitbandver-

sorgung abgeschlossen.
Das Neubaugebiet Zitterfeld II

in Gadenstedt werde laut Helms
mit FTTH (Fibre to the home;
deutsch: Glasfaser nach Hause)
versorgt. Mit dieser Technik ge-
hen Nutzer gar auf die digitale
Überholspur. FTTH beschleunige
das Herunterladen (200 MBit/s)
und das Hochladen (100 MBit/s)
nochmals um die doppelte Ge-
schwindigkeit, so Jan Helms.

„Das neue Netz ist so leistungs-

stark, dass zeitgleich telefonieren,
surfen und fernsehen möglich
sind“, verdeutlichte Thomas
Brandes, Telekom-Breitbandbe-
auftragter im Bereich Technik.
Buchen könnten Kunden die
schnellen Internetanschlüsse on-
line, telefonisch oder im Einzel-
handel“, ergänzte Helms.

Für die Zukunftsfähigkeit einer
Gemeinde sei ein schnelles Inter-
net sehr wichtig, betonte Ilsedes
Bürgermeister Otto-Heinz

Fründt. „Ich bin erfreut, dass der
Ausbau in so kurzer Zeit so rei-
bungslos geklappt hat. Unsere
Bürger können es kaum erwarten,
die moderne digitale Infrastruk-
tur zu nutzen.“ Jeder Haushalt,
jede Immobilie werde durch das
schnelle Internet aufgewertet.

Dass in Münstedt Mitbewerber
htp das Rennen um die Breitband-
versorgung machte, kommentierte
Jan Helms knapp: „Da war htp
einfach schneller.“

Groß Ilsede Telekom schaltet schnelleres Breitbandnetz für weitere 1800 Haushalte frei.

Ilsede auf digitaler Überholspur

Sehr dünn, aber dennoch leistungsstark: Diese Glasfaserkabel, die Otto-Heinz Fründt (rechts) und Jan Helms (Tele-
kom) hier zeigen, sorgen dafür, dass viele Teile Groß Ilsedes seit Montag über eine höhere Internet-Übertragungsrate
verfügen. Foto: Jörg Kleinert

 

Thomas Brandes, Breitbandbeauftrag-

ter der Telekom im Bereich Technik.

„Das Netz ist so
leistungsstark,
dass zeitgleich te-
lefonieren, surfen

und fernsehen möglich sind.“

Lengede. Schnelle Internet-An-
schlüsse seien jetzt verfügbar, ver-
spricht die Telekom in einer Pres-
semitteilung: In Teilen von Lenge-
de und Broistedt gelte das für rund
1000 Haushalte.

Das neue Netz sei so leistungs-
stark, dass Telefonieren, Surfen
und Fernsehen gleichzeitig mög-
lich seien. Das maximale Tempo
beim Herunterladen steige auf bis
zu 100 Megabit pro Sekunde
(MBit/s) und beim Hochladen auf
bis zu 40 MBit/s. „Ab sofort kön-
nen alle die schnellen Internetan-
schlüsse online, telefonisch oder
im Fachhandel buchen“, so Jan
Helms, von der Deutschen Tele-
kom. Bis Ende 2017 sollen noch
weitere 2300 Haushalte ausge-
baut werden.

„Wir freuen uns, dass es nun so
weit ist: Lengede hat eine Auf-
fahrt zur Datenautobahn. Mehr
noch: Unsere Gemeinde gehört
jetzt zu den schnellsten Internet-
Gemeinden in Deutschland“, wird
Gemeinde-Bürgermeisterin Ma-
ren Wegener zitiert. „Unsere Ge-
meinde wird damit als Wohn- und
Arbeitsort noch attraktiver.“

Telekom will noch
2300 Haushalte
ausbauen

Beratungen finden statt am:
Mittwoch, 19. April, von 15 bis 19 Uhr

in der Mensa der Grundschule Broi-

stedt, Lebenstedter Straße 7, und

am Donnerstag, 20. April, von 15 bis

19 Uhr im Rathaus Lengede, 2. OG,

Vallstedter Weg 1.
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     Schnelles Internet     

Zum Thema „Mein ganz besonde-
rer Ort“ veranstaltet die Jugend-
pflege der Gemeinde Lengede für
Mädchen und Jungen im Alter
zwischen 10 und 15 Jahren einen
kreativen Mal- und Schreibwett-
bewerb in den Osterferien.

„Es gibt viele Möglichkeiten,
die Osterferien so zu gestalten,
dass keine Langeweile aufkommt.
Warum sich also nicht mal so rich-
tig kreativ austoben“, so Bürger-
meisterin Maren Wegener. Sie
freut sich über die Möglichkeit,
dass junge Künstler ihr Talent in
der Öffentlichkeit zeigen können,
heißt es in der Ankündigung.

Die Aufgabe des Wettbewerbs
lautet konkret: Male oder zeichne
ein Bild zum Thema: „Mein ganz

besonderer Ort“ und schreibe eine
kleine Geschichte dazu. Wo genau
dieser Ort ist, ist jedem selbst
überlassen. Dieser Platz kann sich
irgendwo auf der Welt befinden,
oder aber auch eine kleine kusche-
lige Ecke im Garten sein. „Der
Kreativität sind keine Grenzen ge-
setzt“, heißt es weiter.

Ihre selbst gemalten Bilder sol-
len die jungen Künstler in einen
Umschlag oder in eine Schutzhül-
le stecken und bis zum 30. April
an die Gemeindejugendpflege
Lengede, Am Bahnhof 40 in Len-
gede, schicken. Sie können sie
auch persönlich im Rathaus der
Gemeinde Lengede abgeben oder
in den Briefkasten am Kinder-
und Jugendzentrum einwerfen.

Anschließend wird eine fachkun-
dige Jury die eingereichten Werke
begutachten und bewerten.

Eine Bildauswahl mit den Ge-
winnerbildern wird mit Vorname
und Alter gekennzeichnet auf der
Homepage der Gemeindejugend-
pflege und im Mitteilungsblatt
„Rund um den Seilbahnberg“ ver-
öffentlicht, eine kleine Ausstel-
lung ist ebenfalls geplant.

Lengede Das Thema lautet „Mein ganz besonderer Ort“. Bis zum 30. April haben die jungen Künstler Zeit.

Kinder malen für Kreativwettbewerb in den Osterferien

Die jungen Künstler können ihre Bilder im Rathaus der Gemeinde Lengede ab-
geben. Auf diesem Foto sind Schüler der Grundschule Broistedt zu sehen, die
Bürgermeisterin Maren Wegener im Rathaus besucht haben. Foto: Gemeinde
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Weitere Informationen
sind auf der Homepage der

Gemeindejugendpflege zu

finden unter

www.kids-in-lengede.de.

KREATIV-WETTBEWERB

Lengede. Wer seine Lebensenergie,
das „Chi“, wecken möchte, kann
das in der Taijiquan- (Tai-Chi-)
Gruppe des Sportvereins Lengede
tun. Die Gruppe trifft sich am
Mittwoch, 26. April, von
19.30 Uhr an im Sportheim. Sie
pflegt die traditionellen Formen
in einer lockeren Atmosphäre. Be-
gonnen wird mit der 32er
Schwertform. Taijiquan zählt zu
den sogenannten inneren Kampf-
künsten und fördert als Bewe-
gungsform und Gymnastik Körper
und Geist. Die Gruppe freut sich
über neue Interessierte von 12 bis
90 Jahren. Außer lockerer Klei-
dung ist keine Ausrüstung nötig.

Lengeder üben
Tai-Chi

Ölsburg. Das Osterfeuer in Ölsburg
findet am Ostersamstag,
15. April, ab 18 Uhr am Ölsburger
Sportplatz statt. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt und für die Kin-
der gibt es Stockbrot. Strauch-
werk kann am Ostersamstag von 9
bis 15 Uhr am Festplatz angelie-
fert werden. Die Feuerwehr trans-
portiert es zum Sportplatz. Be-
handelte Hölzer, Bauholz, Stäm-
me und Wurzelballen werden
nicht angenommen. Über eine
Spende freuen sich die Freiwillige
Feuerwehr Ölsburg und die Jung-
gesellschaft Ölsburg.

Osterfeuer mit Stockbrot
am Ölsburger Sportplatz

Groß Lafferde. Der Förderverein
Feuerwehr Groß Lafferde richtet
am Ostersamstag, 15. April, das
Osterfeuer am Münstedter Weg in
Groß Lafferde aus. Die Anliefe-
rung von Baum- und Strauch-
schnitt ist am Ostersamstag von 7
bis 15 Uhr möglich, Stuken und
Bauholz werden nicht angenom-
men. Für jeden abgekippten Tre-
ckeranhänger wird ein Kostenbei-
trag in Höhe von 10 Euro, für je-
den PKW-Anhänger in Höhe von
4 Euro erhoben. Das Osterfeuer
wird nach 18 Uhr angesteckt. Der
Förderverein bereitet Gegrilltes,
Getränke und Stockbrot für Kin-
der vor. Die musikalische Unter-
malung übernimmt der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß Lafferde.

Spielmannszug spielt
beim Osterfeuer

Groß Ilsede. In der Jahresversamm-
lung hat der Groß Ilseder Verein
„Sankt Nikolai“ Frank Busse für
weitere zwei
Jahre als Vorsit-
zenden bestä-
tig. Zudem ge-
hören dem Vor-
stand an: Julia
Michaelsen
(stellvertreten-
de Vorsitzende),
Pastor Walter Faerber (Schatz-
meister) sowie Michael Wallis und
Karl-Heinz Aust als Beisitzer.
Wibke Fiene bleibt als vom Kir-
chenvorstand benannte Beisitze-
rin dabei. Der Verein „Sankt Ni-
kolai“ unterstützt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Groß
Ilsede insbesondere bei der Fi-
nanzierung der Pfarrstelle.

Ilseder Verein „Sankt
Nikolai“ wählt Busse

MELDUNGEN 

Frank Busse.

Groß Ilsede. Geehrt hat der Sozial-
verband Deutschland (SoVD) im
Ortsverband Groß Ilsede einige
vieljährige Mitglieder: Helga und
Klaus-Dieter Kuhn (35 Jahre Mit-
glied), Rosina Lachmann (25 Jah-
re), Wolfgang Bank, Georgy Gör-
ling, Ulf Görling (alle zehn Jahre).

Sozialverband Groß Ilsede
ehrt Mitglieder

Dienstag, 11. April 2017


